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Mariahilf St.Josef 

Pfarrverband 

Pfingsten heute  

Zu Pfingsten feiern wir die Aus-
gießung des Heiligen Geistes. 
Pfingsten kommt aus dem Grie-
chischen – pentekoste – und 
bedeutet auf Deutsch „fünfzig“. 
Ursprünglich sind die 50 Tage 
nach dem jüdischen Pascha-
Fest gemeint – für uns Christen 
50 Tage nach Ostern.  
Dieses Fest hat Jesus Christus 
aufgenommen und seinen Jün-
gern versprochen, sie mit dem 
Heiligen Geist zu erfüllen: „Ihr 
werdet Kraft empfangen, wenn 
der Heilige Geist auf euch kom-
men wird.“  
Lukas schildert in der Apostelgeschichte, 
was zu Pfingsten dann tatsächlich ge-
schah: „Plötzlich gab es ein mächtiges Rau-
schen, wie wenn ein Sturm vom Himmel 
herabweht. Dann sahen sie etwas wie Feuer, 
das sich zerteilte, und auf jedem ließ sich ei-
ne Flammenzunge nieder. Alle wurden vom 
Geist Gottes erfüllt.“  
Das war der kraftvolle Geburtstag der Kirche 
Christi, die sich sofort dynamisch ausbreite-
te: Von 120 auf 3000 Menschen in Jerusa-
lem am Pfingsttag, bald waren es dort 5000,  
und es sprang wie ein Funke über Palästina, 
Kleinasien und die damalige Welt. 
Wir können lesen, was passiert ist, aber wir 
können nicht nachvollziehen, was die Jünger 
Jesu erlebt haben, nachdem Jesus aufer-
standen war. Sie hatten bereits mehr Wun-
der gesehen als die meisten Menschen je-
mals glauben würden. Sie hatten die Bot-
schaft Jesu drei Jahre lang gehört und noch 
immer nicht wirklich verstanden. Dennoch 
sind sie aufgebrochen, um sich Jesus anzu-

schließen. Seine Kühnheit, sei-
ne Zuversicht machte es für sie 
attraktiv, ihm nachzufolgen.  
Aber die Kreuzigung war ein 
verheerender Schlag. Alle ihre 
Hoffnungen wurden zerstört. 
Ihre Aufregung wandelte sich 
zu Angst, sie verschlossen die 
Türen und machten Pläne, nach 
Hause zu gehen, zurück zu ih-
ren früheren Beschäftigungen.  
Doch dann zeigte sich Jesus 
durch viele überzeugende Be-
weise. Er erschien als Aufer-
standener, als Lebendiger.  

Was für eine Wende, welch atemberauben-
des Ereignis!  
Was die Jünger nun brauchten, war der Hei-
lige Geist als Zeichen, dass die Kraft Gottes 
immer mit ihnen ist, auch wenn Jesus nicht 
mehr unter ihnen weilt. Sie brauchten diese 
Kraft für Jahrzehnte der Hingabe und Opfer. 
Sie mussten die Verfolgung von Freunden 
und Fremden mit ansehen. Sie mussten ler-
nen, die alten Schriften neu zu deuten. Sie 
brauchten diese Kraft, eine Kraft, die ihnen 
neues Leben für diesen langen Weg geben 
konnte. Kraft, die sie stärken würde und er-
neuern. Sie brauchten den Heiligen Geist.  
Wie ist es mit den Menschen heute? Es gibt 
viele, die wie die ersten Apostel aus Angst 
nur hinter verschlossenen Türen sitzen und 
mit der Kraft des Heiligen Geistes nichts zu 
tun haben wollen. Sie verwechseln oftmals 
die frohe Botschaft mit der amtlichen Kirche 
und schauen zu viel auf das Negative. Da-
durch verschließen sie sich der Energie, die 
aus der Kirche entspringt. Sie führen ein  
Leben ohne Hoffnung und übersehen jene,  



die mit Begeisterung und Gebet unterwegs 
mit Gott sind.  
Oft sind sie verzweifelt angesichts der heuti-
gen Situation in der Welt. Sie wollen jedoch 
ihre Zukunft auf materieller Basis aufbauen 
und lassen sich von der technischen Welt zu 
sehr beeinflussen. Sie geben sich nicht zu-
frieden mit dem was sie haben. In ihren 
Herzen jedoch haben sie Sehnsucht nach 
der Geborgenheit in Gott. 
Wie die ersten Jünger haben viele Menschen 
Angst, die Türe ihres Herzens zu öffnen und 

Wir danken herzlich  
für Ihre Spenden für das Pfarrblatt! 
 

Bisher gingen € 1.371 als Druckkostenbei-
trag ein, die Kosten für das Pfarrblatt betru-
gen 2010 € 4.876,02. 
Daher sind wir weiterhin für jede Spende 
dankbar. (Konto Nr. 08575 881 103 bei CA 
BLZ 12000). 

nach dem wahren Glück zu streben. Sie ha-
ben Angst, um die Kraft des Heiligen Geistes 
zu beten und dadurch die Liebe Gottes zu 
erkennen, um sich neu begeistern zu lassen 
von seinem Wort.  
Lukas schildert das erste Pfingsten als 
Sturmwind und Feuer. Und überall, wo 
Pfingsten heute geschieht, ist es alles ande-
re als museale Religiosität, sondern vielmehr 
das gelebte, dynamische Evangelium voller 
Begeisterung und Leidenschaft.  
 

P. Mag. Andreas Kunkel CSMA 

 

Wir laden herzlich ein 
zum Fronleichnamsfest 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 23. Juni 
9:00 gemeinsame hl. Messe des Pfarr-
verbandes in der Kirche St. Josef, 
anschließend Fronleichnamsprozession 
durch das Gebiet des Pfarrverbandes 

 

Im Anschluss daran: 
Pfarrfest im Pfarrhof Mariahilf 

Veranstaltungen der  
Mariahilfer Bezirksfestwochen 2011  
in unseren Kirchen 
 

In St. Josef: 
Freitag, 27. Mai 2011, 18:30  
Konzertante Aufführung der 
Theresienmesse (J. Haydn) 
mit Chor und Orchester der Pfarre St. Josef 
ob der Laimgrube,  
Leitung: Gebhard Chalupsky 
mit Unterstützung der  
 
 
 
Sonntag, 29. Mai 2011, 9:30  
Im Rahmen der hl. Messe: 
Theresienmesse (J. Haydn) 
mit Chor und Orchester der Pfarre St. Josef 
ob der Laimgrube,  
Leitung: Gebhard Chalupsky 
 
In Mariahilf: 
Sonntag, 19. Juni 2011, 10:00 
Nelsonmesse (Messe in d-moll) (J. Haydn) 
mit dem Mariahilfer Kirchenchor  
und Orchester, 
Leitung: Francois-Pierre Descamps  

 

Newsletter 
Wir versenden regelmäßig an Interessierte 
einen Newsletter per Mail, mit den aktuel-
len Terminen, Events und Neuigkeiten aus 
dem Pfarrverband. Wenn Sie diesen News-
letter zugesendet bekommen möchten, 
schicken Sie ein Mail an:  
 

webmaster@pfarrelaimgrube.at 
webmaster@pfarremariahilf.at 



Lebendige Gemeinde 

Wandertag des Pfarrverbandes 
 

Am Samstag, dem 30. April waren wir, ein 
bunt gemischtes Trüppchen, bei gutem Wet-
ter am Bisamberg unterwegs.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei einem ausgiebigen Picknick am Falken-
berg wurde gegessen, getrunken und es 
wurden Pfeiferln geschnitzt. Bei einer kurzen 
Andacht wurde uns die Schönheit der Natur  
noch mehr bewusst. 
Die abschließende Stärkung beim Heurigen 
in Stammersdorf haben wir uns wirklich ver-
dient. 

Maria Doberer 
 

 
Junge Stimmen in St. Josef 
 

Mit vollem Einsatz und viel Begeisterung 
wirkt der Kinderchor in St. Josef bei Gottes-
diensten mit. So trägt er dazu bei, dass der 
gute Ruf der Kirchenmusik unseres Pfarrver-
bandes auch in Zukunft erhalten bleibt. 
Hier ist er bei der Gestaltung der hl. Messe 
zum Thema Schöpfungsverantwortung am 
Sonntag, dem 3. April in St. Josef zu sehen. 

 

Wenn auch nicht mehr gut zu Fuß, 
begeben wir uns auf Wanderschaft 
 

Im Seniorencafé wurden bisher zwei Mal 
Lichtbilder von Fuß-Pilgerreisen gezeigt. 
Herr Tovarek hat sich schon einige Male auf 
Wanderschaft begeben und die Seniorenrun-
de am niederösterreichischen Jakobsweg so-
wie am Jakobsweg von Burgos nach Santia-
go de Compostela teilnehmen lassen. Herrli-
che Naturaufnahmen und die besinnlichen 
Kommentare von Herrn Tovarek regten zu 
Eigeninitiative an und machten Lust auf 
mehr ... (... Lichtbilder seiner Reisen). 
 

Helga Jarboui 

Besinnungstag  
der Michaelsgemeinschaft 
 

Am Mittwoch, dem 6. April war in St. Josef 
Besinnungstag der Michaelsgruppe mit dem 
Thema „Was ist die katholische Kirche?“.  
Pater Kasimir behandelte die Frage umfas-
send und für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer äußerst befriedigend. Bei der an-
schließenden Agape fand so manches Ge-
spräch seine Fortsetzung. 
 

Maria Wessely 
 
 

Firmvorstellmesse 

Seit Beginn des Jahres bereiten sich die 21 
Firmkandidatinnen und Firmkandidaten auf 
ihre Firmung im Oktober vor (Sonntag, 
9. Oktober, 10:00 in St. Josef).  
Bei der hl. Messe am 10. April in Mariahilf 
haben sie sich mit ihren Hobbies und Eigen-
schaften den Gemeinden des Pfarrverbandes 
vorgestellt. Im anschließenden Pfarrcafe war 
noch Zeit, persönlich Kontakte zu knüpfen. 
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Durch die heilige Taufe wurden in 
unsere Gemeinden und in die Kirche 
aufgenommen: 
Alexander Anthony Sascha Czory, Jan Paul 
Davidsen, Alice Marie Cosima Fritz, Josefine 
Margaretha Romana Lebschik, Katharina Leshica, 
Laura Maria Sabrina Alessia Schnabl, Jonas 
Conne Engelbert Widén 
 
Vorausgegangen in die ewige  
Heimat sind: 
Magdalena Brustmann, Maria Ettmann, Karoline 
Jurka, Elfriede Kugler, Ing. Hermann Schulner, 
Theodora Simandl, Franz Sramek, Maria Sramek, 
Dr. Edwin Stemberger, Henriette Szanto, Herbert 
Vavra, Ing. Erwin Wachter  

Pfarre St. Josef ob der Laimgrube 
1060 Wien, Windmühlg. 3 
 

Gottesdienstordnung: 
Sonntag:    9:30 hl. Messe 
Mittwoch: 17:30 Rosenkranz 
               18:00 hl. Messe 
Freitag:    18:00 hl. Messe 
 

Beichtgelegenheit: 
Mi. 17:30 – 18:00 und nach Vereinbarung 
 

Kanzleistunden:  
Maria Doberer 
Mi.   9:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00  
Fr.   9:00 – 12:00  
Urlaub: 1. – 28. August 
Tel. 01/587 84 03   Fax 01/587 84 03/12 
E-Mail: kanzlei@pfarrelaimgrube.at 
 

Sprechstunde des Pfarrers: Mi., Fr. 11:00 – 12:00 
(bitte um telefon. Voranmeldung) 

Krippe, Kindergarten u. Hort  
in St. Josef: 
Mo. – Fr.: 7:00 – 18:00 
 

Anmeldungen: 
nach tel. Vereinbarung unter  
Tel. 01/586 21 02-1  
 

Wenn Sie Fragen bezüglich eines Krippen-, 
Kindergarten- oder Hortplatzes haben, bitten 
wir um Ihren Anruf. 

 

Pfarre Mariahilf 
1060 Wien, Barnabiteng. 14 
 

Gottesdienstordnung: 
Sonntag:    8:30,  10:00 hl. Messe 
               12:00 hl. Messe in polnischer Sprache 
               18:30 hl. Messe 
Samstag: 18:30 Vorabendmesse 
Mo. – Fr.: täglich 8:00 hl. Messe  
Di., Do. und Fr. 18:30 hl. Messe 
Mi. 18:30 hl. Messe der philip. Gemeinde 
 

Beichtgelegenheit: 
Di., Do. 17:00 – 18:00 
Fr.        19:00 – 19:45 
Sa.        17:30 – 18:00 
und nach Vereinbarung 
 

Kanzleistunden: 
Martina Klimpfinger  
Mo., Mi. u. Fr. 9:00 – 12:00 
Di.               10:00 – 12:00 
Do.                9:00 – 12:00  und 14:00 – 17:00 
Urlaub: 4. – 31. Juli 
Tel. 01/587 87 53   Fax 01/587 87 53/37 
E-Mail: kanzlei@pfarremariahilf.at 
 

Sprechstunde des Pfarrers Di., Do. 11:00 – 12:00 
(bitte um telefon. Voranmeldung) 
 

Ò Homepage: www.pfarrelaimgrube.at  
                               www.pfarremariahilf.at 
                              www.jumajo.at 

Wir gratulieren:  
zum 80. Geburtstag: Johanna Fiegl, Erna 

Fuchs, Helma Hauschka, Liselotte 
Hofbauer, Cäcilia Pallinger, Dr. Herbert 
Poinstingl, Josef Wiederkum, Ladislaus 
Stern, Dipl.-Ing. Wieslaw Susul, Ludwig 
Vehzely, Johann Zehetner 

zum 85. Geburtstag: Reg.Rat Maria 
Innemann, Johann Palakovits, Dr. Herta 
Reinisch, Hedwig Roll, Herta Vanicek 

zum 90. Geburtstag: Aloisia Blutaumüller, 
Wilhelmine Tuschl, Eva Windisch-Graetz 

zum 91. Geburtstag: Theresia Bauer,  
Josefine Zeger 

zum 94. Geburtstag: Mag. Gertrud Ofner 
zum 99. Geburtstag: Wilhelm Vincze 
zum 100. Geburtstag: Palmira Weihsmann 


